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Am Ruder des OSB stehen:
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Sektion Segelschiffe
Sektion Maschinenbetriebene Boote
Sektion Jugendsegeln
Beiträge, Fragen und Informationen bekommst
Du beim Vorstand des OSB

Webseite: 
http://www.oldtimerschiffer-bodensee.com
Verantwortlich für die Webseite: Lukas Pfammatter
bilderwerkstatt@bluewin.ch

Wichtige Links im Web:
www.bsvb.info/aktuell
www.bodensee-hochwasser.info
http://www.fky.org
http://dampfboot.de/
http://www.smcf.de
http://www.wyc-fn.de
http://www.segeln-fn.de
http://www.gaffrigsailinginwa.org
http://www.tallship-friends.de
http://www.thurgau-bodensee.ch
http://www.klassikwelt-bodensee.de
http://www.messe-friedrichshafen.de
http://www.laedine.de
http://www.vss-ev.de
http://www.piekfall.info/index.htm
Weitere Links auf unserer Webseite!
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Liebe Mitgliederinnen, liebe Mitglieder des OSB
Nach einem windreichen speziellen Sommer hat der Winter Einzug gehalten. Im Herbst habe ich 
die Schlechtwetterperioden genutzt um wieder einmal in meinem Archiv zu wühlen, dabei sind mir 
interessante Bilder und Videos in die Hände geraten. Darauf hin entschloss ich mich, einen weiteren 
Button auf der Webseite anzubringen: „BTW-Archivfilme“ Darin siehst Du nun, was bisher gerettet 
und als Daten wieder verwendet werden konnte. Leider nicht alles, die CD`s und DVD`s haben lei-
der eine beschränkte Lebensdauer. Viele Dias sind während des Hochwassers 1999 zerstört worden. 
Weiter sind mir Bilder von ganz speziellen Auslandsaufenthalten des OSB, also Reisen mit oder 
ohne Schiff in die Ferne, in die Hände gekommen, und/oder von Mitgliedern zugetragen worden, 
dafür ein herzliches Dankeschön. Somit hat sich ein weiterer Button aufgedrängt: „TOP Anlässe“.
Da werden im Laufe der Zeit Bilder und auch Videos zu sehen sein, welche die schönen Reisen 
darstellen, auch als Aufruf, dies vielleicht auch mal wieder aufleben zu lassen.
Die Mitgliederversammlung konnte nun am 26.9.2020 durchgeführt werden, es waren um die 30 
Anwesende, teils nur an der Versammlung, aber auch zum anschliessenden Abendessen.
Wie Wiedersehensfreude war doch sehr gross und bereits wurden wieder Pläne zur nächsten BTW 
2021 geschmiedet, mit einem Durchführungs- Entscheidungs- Datum 30. Juni 2021.Zumindest ist 
jetzt mal die Vorfreude da, dies ist auch gesund für`s Herz und die Seele, wir sind gespannt.

Zur BTW 2021: Es wurde bekanntlich beschlossen, ab jetzt das Regattahandbuch - da es nicht 
mehr so umfangreich wird - künftig als eine Ausgabe mit dem Journal integriert zu produzieren. 
Das Erscheinungsdatum wird in einem BTW-Jahr auf den Beginn der jeweiligen BTW festgesetzt, 
den Teilnehmer im Meldebüro ausgehändigt und den übrigen Mitgliedern, Inserenten und Sponso-
ren gleichentags zugeschickt. So kann das Erscheinungsdatum von Anfang Juni auf ca. Ende Juli 
geschoben werden. Dafür gibt es dann einiges mehr zu lesen. Diese Ausgabe wird dann weiterhin 
spiralgebunden sein. Darin sollen möglichst wieder alle teilnehmenden Boote vorgestellt werden. 
Die Teilnehmerzahl der teilnehmenden Boote wird beschränkt und Nachmeldungen sind weiterhin 
aus organisatorischen Gründen nicht möglich. Sollte die BTW am 30.6.2021 abgesagt werden 
müssen, werden die vorher eingezahlten Startgelder vollumfänglich zurück erstattet. Dazu benö-
tigen wir dann die Bankverbindungen. Nach dem 30.6.2021 gelten die Anmeldungen als defini-
tiv und werden nach Abzug der erbrachten Leistungen wie Regattahandbuch und BTW-Wimpel 
zurückerstattet - im Falle einer begründeten Verhinderung. Die Wimpel und das Regattahandbuch/
Journal, also die bereits erbrachten Leistungen werden ausgehändigt.
Wir denken, dass wir so die BTW organisieren können und eine faire Regelung getroffen haben.
Nun gehts bei mir in der Werkstatt 2 Tage pro Woche in die TARA-Werft zum schleifen, lackieren 
und streichen. So besteht zumindest die Hoffnung, im März eine TARA in bestem Zustand einzu-
wassern, jetzt im 94. Jahr ihres Lebens.
Dann wünsche ich Euch allen frohe Feiertage, gute Zeit und Gesundheit und auf ein baldiges Wie-
dersehen.

Lukas Pfammatter Redaktion
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Abschalten
«Die US-Wahlen, die Pandemie, der Anschlag in Wien: diese Ereignisse und die Berichterstattung 
darüber und wie wir diese konsumieren sind für das menschliche Gehirn eine grosse Anstrengung. 
Hinzu kommt noch die «Hyper-Konsumgesellschaft», in der wir leben: vor Weihnachten wird im 
November nochmal die grosse Trommel gerührt: Singles-Day, Cyber-Day, Black Friday und der 
permanente Werbeeinfluss, der signalisiert: kauf jetzt, oder Du hast verloren. Innere Unruhe, das 
Gefühl, dem Weltgeschehen machtlos ausgeliefert zu sein und nicht mehr Herr seines Lebens zu 
sein. Das ist der Zustand, in dem sich sehr viele Leute heutzutage befinden.» Das war am Sonntag-
morgen im Radio. Sonderprogramm. Sie haben einen Philosophen eingeladen, da die Volksseele 
ziemlich nach unten hängt. Ich bin auf dem Weg zu meiner Madame, die im Winterlager in Schloss 
Kirchberg auf dem Trockenen steht. Sicher ist alles in Ordnung, hab’ ja alles selber gemacht damit 
sie gut über den Winter kommt. Aber ich möchte doch noch mal «da» sein, bevor ggf. die Grenzen 
wieder zu gehen und es einfach nicht geht. Ja, Sonntagmorgen noch keine neun, viel Nebel, kaum 
Zivilisationsgeräusche. Die Kirchenglocken von Hagnau, Frenkenbach und Immenstaad rufen zum 
Gottesdienst und klingen aus. Es packt mich. Ich hole meine Leiter und setze mich ins Cockpit. 
Komplett leer, keine Ausrüstung verstellt den Blick auf den Schiffskörper. Andächtig betrachte ich 
die enge Maserung der Planken. Ja, gutes Holz haben sie damals, 1903, verwendet. Hhmm, da an 
der Pinne hat’s eine Macke, kommt gedanklich auf die Arbeitsliste für das Frühjahr. Was für schöne 
Zeit habe ich auf diesem Boot schon verbracht, alleine oder mit anderen, wie viele Stunden dran ge-
arbeitet. Auch geflucht wenn was nicht so ging wie ich es wollte, oder die Arme schon ganz schwer 
wurden, aber mit der alten Schleifmaschine noch ein paar Quadratmeter zu bearbeiten waren. Und 
dann kam das Gefühl des Abschaltens. Eine innere Wohligkeit, die mir mein Schiff gibt. Unter der 
Winterplane nicht gerade romantisch, aber wie ein tiefes Durchatmen und die Zufriedenheit, hier 
und jetzt «da» zu sein. Ich habe keine Zeit abgemacht, wann ich wieder zuhause sein werde, aber 
es wird kalt und ich steige von Bord. Ein kurzer Schwatz mit Günther, einem ehemaligen Stegnach-
barn, der von Biberach gekommen ist, um nach seinem Schiff zu schauen. Noch runter an das Ufer, 
immer noch alles ganz in Nebel gehüllt. Im Osten, wie ein Silberstreif am Horizont, Sonnenstrahlen, 
die langsam aber sicher die Oberhand gewinnen. Wieder im Auto, die 11.00h Nachrichten. Radio 
aus. «Schalten Sie mal den Fernseher oder Radio ab und schauen sie nicht in die Apps», sagte der 
Philosoph. Am Abend schaue ich doch noch mit dem Laptop ins Netz, nämlich auf die OSB-Inter-
netseite. Lukas hat dort sehr schöne ältere Videos aufgeschaltet, die vor allem bei denjenigen, die 
damals dabei waren, auch Erinnerungen wecken dürften, die nicht im Film zu sehen sind. Ja, das 
war ein sehr schöner Sonntag. Mal abgeschaltet. Ach ja: unter Veranstaltungen findet ihr «Winter-
treffen bei M TEC SAILS Markus Rösch Lindau in Planung». Ja, wir planen ein Wintertreffen und 
werden im neuen Jahr zuschlagen, sobald sich die Möglichkeit ergibt. Wie auch die BTW 2021, 
die ersten Häfen haben bereits zugesagt. Und ich hab’ die Seite schreiben können, ohne den alles 
überragenden Nachrichtentatbestand beim Namen zu nennen. Das hatte ich Lukas versprochen…
Ich wünsche Euch und Euren Lieben, dass ihr gut und gesund über den Winter kommt und wir uns 
in Lindau frisch und munter treffen werden.                                             Herzlichst, Euer Axel Egger
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1) Testen Sie doch, was dies bedeutet … 
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Das war die INTERBOOT 2020
Der Messehafen und der Oldtimersteg waren abgesagt worden.

Interboot-Special-Edition 
Endlich wieder Messe: Als erste Veranstaltung in Friedrichshafen nach dem Lockdown im Frühjahr 
und als erste große Messe in Baden-Württemberg fand die 59. Interboot bei Ausstellern und Be-
suchern großen Anklang. „Für unser Unternehmen und für unsere Aussteller war es eine außerge-
wöhnliche Erfahrung, im Zeichen der Kriese eine Messe durchzuführen. Wir freuen uns, dass der 
Mut von allen belohnt wurde“, resümiert Messegeschäftsführer Klaus Wellmann. 29 300 Besucher 
ließen sich von Samstag, 19. September bis Sonntag, 27. September bei rund 200 Ausstellern auf 
der Internationalen Wassersport-Ausstellung inspirieren und zum Kauf motivieren.
Unter Berücksichtigung von umfangreichen Sicherheits- und Hygienemaßnahmen präsentierte 
die Interboot in sechs Messehallen Boote und Yachten, Zubehör, Funsport sowie Bekleidung. „Die 
Stimmung unter den Ausstellern war sehr gut. Sie verzeichneten bereits am ersten Wochenende 
hervorragende Verkäufe, dieser Trend setzte sich im weiteren Verlauf der Woche fort. Ebenso 
zeigten sich die Besucher positiv überrascht von der Veranstaltung, die Corona-bedingt anders 
war“, berichtet Projektleiter Dirk Kreidenweiß. „Sie bot der Branche aber wieder einen Treffpunkt 
und ein sicheres Einkaufserlebnis“.
Gut angenommen wurde neben der Produktschau auch das Rahmenprogramm: Die Vorträge im 
Segel- & Reise-Kompetenz-Center und auf der IBN-Aktionsfläche sowie die Charter- & Törnbera-
tung fanden große Beachtung. Ausgebucht war das Trailertraining im Freigelände West, wo das 
Manövrieren eines Bootsanhängers unter fachkundiger Anleitung geübt werden konnte. Ebenfalls 
gut angenommen wurde die Ocean Film Tour Vol. 7 am Donnerstagabend.
Stimmen der Aussteller:
Hans Roelants, General Manager EMEA Sea Ray Boats, bilanziert: „Die Interboot war für uns ein 
sehr großer Erfolg. Wir haben nie an der Messe gezweifelt und wir sind froh, dass wir dabei wa-
ren. Sie war super organisiert und die Besucher sehr diszipliniert. Unsere Erwartungen bezüglich 
der Verkäufe wurden übertroffen: Wir haben viel mehr verkauft als letztes Jahr.“ Ein anerkennen-
des Fazit ziehen auch Aussteller wie Simon und Eva Zanon, Inhaber Zanon Nautic GbR: „Für uns 
als Start-Up war die erstmalige Messeteilnahme ein Wagnis, zu dem wir uns bewusst entschieden 
haben. Jetzt sind wir positiv überrascht und freuen uns über den Austausch mit einem qualitativ 
hochwertigen Publikum. Es gab viele ernsthafte Interessenten, die auch wirklich ein Boot suchten 
und dank vieler Probesegeltermine gehen wir erwartungsfroh in das Nachmessegeschäft. Wir 
bereuen unseren Interboot-Schritt als Aussteller definitiv nicht!“ Auch Ralf Madert, Inhaber Surfer’s 
Paradise, blickt positiv zurück: „Wir sind auf jeden Fall sehr zufrieden mit der diesjährigen Inter-
boot. Wie zu erwarten kamen zwar weniger Besucher, die aber waren sehr fachkundig und kauf-
kräftig, zusätzlich freuen wir uns auch über viele Kunden aus den Nachbarländern Österreich und 
der Schweiz.“
Wassersport-Erlebnisse verspricht die 60. Interboot vom 18. bis 26. September 2021. Weitere 
Informationen gibt es im Internet unter www.interboot.de, www.facebook.de/interboot, www.ins-
tagram.com/interboot.friedrichshafen und #interboot. Quelle + Fotos: Pressestelle INTERBOOT

Wenig Holz an der Messe, der Hilferuf nach einem Oldtimer kam leider zum falschen Zeitpunkt.Red.
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    Jahresprogramm OSB 2021

Wintertreffen:  Besuch der Segelmacherei M-Tec Sails Markus Rösch in Planung,  
    Datum und Durchführung siehe Webseite 
    Sektion und Button „Veranstaltungen“ 

Mitgliederversammlung: Samstag 27. März 2021, in Planung  

16. Bodensee Traditionswoche 2021   31.7.2021 bis 6.8.2021
     Raum Bodensee / Mitte - Ost
     Wunschhäfen: Friedrichshafen - Langenargen - Lindau-Zech -   
    Hard -  Arbon - Romanshorn
     Detailiertere Angaben laufend auf unserer Webseite

60. Interboot vom 18. bis 26. September 2021, und hoffentlich wieder ein Oldtimersteg!

Weitere Anlässe werden immer auf der Webseite unter Veranstaltungen publiziert.

Frohe Festtage, ein gutes Neujahr
und viele schöne Stunden auf dem See
wünscht Euch der Vorstand OSB
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OSB Archiv der BTW`s
Erinnerungen vergangener Zeiten

Wenn man etwas mehr Zeit zur Verfügung hat, öffnet man auch 
mal ein Archiv, und so habe ich alles was mir in die Quere kam, 
angesehen, versucht zu öffnen, zu digitalisieren und zumindest 
was die vergangenen 15 Bodensee-Traditionswochen betrifft, 
zugänglich zu machen.
Dabei gab es jedoch einige Hindernisse, auf der Webseite ist 
die Länge eines Videos beschränkt und auch niemand will 15 
Stunden Videos anschauen, also war das Motto: „in der Kürze 
liegt die Würze“ angesagt.
Alte VHS-Kassetten wurden abgetastet und digitalisiert, alte 
Diapositive sortiert, gereinigt und gescannt, Fotos digitalisiert 
und schlussendlich versucht, die- wie ich feststellen musste - 
auch schon als alt zu bezeichneten DVD`s und CD-ROM`s - zu 
öffnen. Dies ging nur teilweise, aber doch so, dass nun von al-
len 15 Bodelsee-Traditionswochen eine kleine Bilder- und Film-
schau zustande kam, welche nun auf unserer Webseite unter 
dem Button BTW Archivfilme einzusehen sind. Es kann durch-
aus sein, dass sich mal ein Bild verirrt hat, die Videos und Bil-
derschauen werden nochmals überprüft und ev. korrigiert.
Was dabei zum Vorschein kam ist doch bemerkenswert und 
spannend, denn vieles wird rasch vergessen und viele Perso-
nen sind leider nicht mehr dabei oder weilen nicht mehr unter 
uns. Trotzdem oder gerade deshalb sind diese Vereinserinne-
rungen sehr wichtig, sie gehören zur Geschichte des Vereins, 
das macht dann schlussendlich auch unsere Vereinskultur aus.
Vielleicht hat es Mitglieder unter uns, welche keinen Zugang 
zu unserer Webseite haben, nicht jeder muss zu Hause einen 
Rechner oder ein smartes Phone haben, so will ich einige span-
nende Bilder hier publizieren und soweit möglich auch mit Un-
tertitel versehen. Es geht nicht lange, so weiss keiner mehr was 
wir doch alles seit 1988 alles erlebt, gemacht und durchgeführt 
haben.
So nebenbei ist die Lise von Buz ein Nachbau, war also damals 
ganz neu, sogar mit Kunststoffrumpf, jedoch museumsreifem 
Innen- und Aussenausbau.
Eine ganz andere Geschichte hat die HEX III von damals Sammy 
Smits, die 20 qm Jolle Baujahr 1927/28 der Werft Riederau am 
Ammersee. Die Konstruktion stammte von Curry-Drewitz.
Die Rennjolle des Herrn Dr. Hannemann siegte unter Führung 
von Manfred Curry München in der Wettfahrt um den Grossen 
Wörtherseepreis. Nach 1134 Arbeitsstunden wurde die HEX III 
aus der Smits-Werft wieder in den Bodensee gelassen und hat 
sich während der BTW`bewährt. So gibt und gäbe es hunder-
te Geschichten rund um die Boote, welche manchmal einmal, 
manchmal auch bereits 15 x an der BTW teilnahmen.
Die Aufzeichnungen im Netz und hier können keinesfalls voll-
ständig sein, wen jedoch die BTW-Hefte gesammelt hat weiss 
mehr....

Otto Munz auf „Aelskling“

George Smits auf „VENUS“

Familie Beuttenmüller auf „AMIRA“

Klaus Kramer  auf „LISE VON BUZ“

Sammy Smits auf „HEX III“
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OSB Archiv der Anlässe
Erinnerungen vergangener Zeiten

Ebenfalls neu auf unserer Webseite ist der Button „TOP Anläs-
se“, welcher nun künftig aufgebaut wird. Unsere Landgänge, 
Museumsbesuche, Werftbesuche gehen ebenfalls schnell ver-
gessen, obwohl immer interessant und spannend.
So möchte ich auch diese Sparte für die Nachwelt erhalten und 
da gäbe es vieles zu berichten. Nur da habe ich längst nicht al-
les, kaum Fotos, kaum Text und Daten, aber was lange währt...
Ich bin überzeugt, dass Ihr alle mir da auch etwas weiter helfen 
könnt, all diese Erinnerungen zu erhalten.
Wie früher in der Geschichte des OSB erwähnt, hatten wir an 
der Interboot, an der Klassikwelt Bodensee, auf Kurs- Schiffen 
in Romanshorn (NAUTICA) in Einkaufszentren und an Boots-
messen in Zürich teils grosse Messestände, der Platz wurde 
kostenlos zur Verfügung gestellt, maritimes Handwerk und Ex-
ponate gezeigt, teils als Modell, Buddelschiff (Gerd Oldenburg) 
und auch als Originalschiff.
Im Glattzentrum waren vom OSB doch mal 5 grosse Segel-
schiffe, diverse maschinenbetriebene Bote und ein Dampfboot 
ausgestellt, Bootsbauer waren an der Arbeit und Schiffsanti-
quitäten, Bücher, Buddelschiffbauer auf 800 qm verteilt, dazu 
eine maritime Modeschau auf einer Bühne nebst einem 8 Meter 
grossen Leuchtturm. Dank Netzplan habe ich das in 8 Stunden 
aufgebaut und in 4 Stunden wieder aufgebaut. Jedes Objekt 
hatte sein eigenes Auf- und Abbauteam, einfach grandios.
Leider gibt es von damals keine Bilder mehr, jedenfalls habe ich 
nichts gefunden, ich bin aber sicher, dass sich da und dort noch 
was findet.
Nun würde es mich sehr freuen, Bilder, Texte, Videos oder wei-
tere Infos zu Landgängen, Museumsbesuchen und Landaktivi-
täten des OSB zu erfahren.
Im Kürze erstelle ich eine Liste (Links) zu den von uns besuch-
ten Museen, damit diese aktuell wieder einmal besucht werden 
können, nicht unbedingt vom Verein als solches sondern von 
einzelnen Personen, die sich auf unserer Webseite orientieren.
Immerhin sind es jährlich bis über 4000 Besucher die über 
15 000 Seiten unserer Webseite anschauen, und all diesen 
möchten wir doch auch was bieten können.                         Red.

„Sophie Charlotte“ am Genfersee

Werftbesuche bei Stefan Züst, Jo-
chen Landolt und Karlheinz Kaiser

Besuch der Seilerei Muffler

Dampfschiff „HOHENTWIEL“ wird
Ehrenmitglied

OSB-Informationsstand
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DAMPFSCHIFF MOTORSCHIFF

Jetzt 
buchen:

 

 Historische Schifffahrt Bodensee

www.ms-oesterreich.euwww.hohentwiel.eu
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Das 22,5 Meter lange Schiff, welches 1952 von der Portier Werft in Meilen für die Bielersee-Schifffahrtsge-
sellschaft erbaut worden war und auf dem Zürichsee seine ersten Fahrversuche unternahm, hat nach seinem 
Einsatz als Kursschiff auf dem Bielersee vom Dezember 1952 bis im November 1996, Charterfahrten um 
Amsterdam ausgeführt. Im Sommer 2014 stand es in Holland zum Verkauf.
Zurück in der alten Heimat
Vom Entscheid das Schiff zu erwerben bis zum Zeitpunkt, an dem es in die Schweiz überführt werden sollte, 
vergingen nur wenige Wochen und am 9. Dezember 2014 war es soweit: MS J.J. Rousseau kam nachts um 
ca. 23 Uhr als Spezial-Strassentransport in Baar an – ein erhaben-spannend und emotionaler Moment, der 
alle Anwesenden erschaudern liess. Zwei Tage später und bei Tageslicht stellte sich dann allerdings eine ge-
wisse Ernüchterung ein: Die J.J. Rousseau hatte während ihres Auslandaufenthaltes mehr an Glanz verloren 
als angenommen – v.a. der Rumpf bot Grund zu berechtigten Sorgen, wies er doch an vielen Stellen eindeu-
tig Lochfrass auf. Überhaupt wollte sich das Schiff an Land und aufgebockt gar nicht von seiner schmucken 
Seite zeigen und bald war klar, dass eine reine Pinselrenovation nie genügen würde, es zum dem zu machen 
wofür es bestimmt war. Dann ruhte die J.J. Rousseau an Land, mehrmals war der Schneidbrenner ein Thema 
gewesen, bis im Mai 2018 die Restauration beginnen konnte.

Von der Idee in den Obersee
Im Oktober 2018 wurden die Eigner von der Agglo Obersee angefragt, ob sie MS J.J. Rousseau der Region 
als sogenannte Obersee-Fähre zur Verfügung stellen könnten. Die Verhandlungen verliefen für beide Seiten 
positiv, ein Testbetrieb der Obersee-Fähre sollte im Juni 2019 starten. 
Das Schiff sollte seinen ursprünglichen Stil und Charakter behalten, für Gäste angenehm und gemütlich 
wirken und dazu Fahrgäste mit Fahrrad und Kinderwagen von Lachen nach Busskirch und zurück transpor-
tieren können. Es erhielt Schlingerkiele, das Bugstrahlruder und die ganze Antriebsanlage sowie die Schale 
wurden saniert bzw. restauriert. Die Aufbauten sollten so original wie möglich bleiben, der Ursprungszustand 
des Schiffes durch einen weissen Anstrich neu zur Geltung kommen. Dabei galt, alle Gesetze zu berücksichtigen.
Am 7. Juni 2019 war es soweit: MS J.J. Rousseau wurde per Strasse nach Schmerikon gebracht und am 
Morgen des besagten Tages eingewassert. Nun hatte das Schiff nach 67 Jahren erstmals wieder Zürichsee-
wasser unter dem Kiel. Und es schwamm! Noch am selben Tag wurde MS J.J. Rousseau an seinen neuen 
Heimatsteg in Schmerikon am Obersee verholt.           (Fortsetzung Seite 15)

MS J.J. Rousseau 
 (1952, Portier Meilen) ist zurück auf dem Zürichsee

Die Sanierung des MS J.J. Rousseau ist beendet                MS J.J. Rousseau auf dem Weg zum Zürichsee

MS J.J. Rousseau von den Niederlanden in die Schweiz      MS J.J. Rousseau auf Land
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Ein Wettlauf gegen die Zeit
MS J.J. Rousseau war aber noch nicht fahrbereit für den geplanten Testbetrieb als Obersee-Fähre. 
Viele Kleinarbeiten waren noch auszuführen. Es war der 10. Juli, ziemlich genau 11.00 als MS J.J. 
Rousseau erstmals aus eigener Kraft auslaufen konnte. Was für ein Moment für das ganze Team. 
MS J.J. Rousseau legt um die Mittagszeit erstmals in Busskirch an, um am Nachmittag zweimal die 
vorgesehene Strecke via Altendorf nach Lachen und wieder zurück nach Busskirch zu bewältigen. 
Stabilität und Gutmütigkeit des Schiffes fallen allen an Bord sofort auf. Bei dieser ersten Probefahrt 
erreichte das Schiff rund 18 km/h und erhielt in den folgenden Tagen noch einen letzten Feinschliff 
bevor die Abnahme am 25. Juli erfolgte.
Am 27. Juli lief MS J.J. Rousseau zu ihrer Jungfernfahrt aus. Als «Oberseefähre» können die Eigner 
die Idee, das charmante Schiff einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen, nun realisieren. 
Aktuelle Informationen: https://ahoi-jjr.ch

Das nautische Leben geht auch am Zürichsee weiter
2020 war in Vielem ein spezielles Jahr, auch für den Oldtimer Boot Club Zürichsee (OBCZ) und 
die Stiftung Historische Zürichsee Boote (Stiftung HZB). Keine Generalversammlung Anfang April 
auf dem Raddampfer Stadt Rapperswil. Kein Kapitänstreffen der Stiftung. Keine Frühlingsregatten 
vor Rapperswil. Kein Oldfashion Race im Zürcher Yachtclub (ZYC). Aber doch das Vintage Race 
der Star Boote im ZYC Mitte August. Und die Herbstregatta vor Horgen Mitte September. Und als 
krönender Abschluss der Saison 2020 der Herbsthöck auf der Ufenau.         (Fortsetzung Seite 17)

MS J.J. Rousseau 
 (1952, Portier Meilen) ist zurück auf dem Zürichsee

MS J.J. Rousseau schwimmt in neuem Glanz                     MS J.J. Rousseau, gemütlicher Fahrgastraum

MS J.J. Rousseau historisch auf dem Bielersee © Solothurner Zeitung                         

Ansprache des OBCZ Präsidenten Eugen Vigini                     Wimpel für den Eigner MS J.J. Rousseau
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... gesucht - gefunden ...
Die schönsten Schiffe immer hier zu verkaufen...

Dieses Verkaufsexposé kann auf 
unserer Webseite unter der glei-
chen Rubrik herunter geladen 
werden!

zu verkaufen:  (Verkaufsexposé auf unserer Homepage)
Lemwerder 30er Jollenkreuzer „Störtebeker“
Technische Daten:
LüA 9.85m, Breite 2.76m, Gewicht 3t Tiefgang 75cm bei aufgeholtem 
Stahlschwert, Rigg: neu 2014 Kastenprofil aus Douglas und Sipo
Besegelung: Gagffel-Gross (2014) durchgelattet, Genua, Fock, Sturm-
fock, Spinnaker
Aussenbordmotor Mercury 6ps (10 Betriebsstunden)
Preis nach Vereinbarung
Kontakt:
Thomas Freund, Zürich, t.freund@arborag.ch  +41 79 743 4418
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Zum Herbsthöck konnte der schriftlich gewählte neue Präsident des OBCZ Eugen Vigini gut 2 Dut-
zend Mitglieder im Restaurant zu den zwei Raben auf der Ufenau – übrigens die grösste Insel der 
Schweiz – bei miserablem Wetter begrüssen. Dem Wetter war geschuldet, dass die meisten Mitglie-
der ohne eigenes Schiff kamen. Dafür wurden sie aber reich entschädigt: Sie wurden an verschie-
denen Stegen auf beiden Seeseiten vom Motorschiff J.J. Rousseau, das seit 2019 zurück auf dem 
Zürichsee ist (siehe separater Bericht in diesem Heft) abgeholt.
Auch die Stiftung HZB war nicht untätig, die Boote wurden trotz 
Pandemie dank viel schönem Wetter von den daheimgebliebenen 
Kapitänen recht häufig genutzt, so dass das Loch in der Kasse 
nicht allzu tief ist. Und seit Oktober ist AJAX für den Abschluss 
der Sanierungsarbeiten wieder bei Faul in der Werft. Leider sind 
an der Kimm grössere Fäulnisstellen zum Vorschein gekommen 
die gleich mitsaniert werden. Mitte Oktober konnten sich die Mit-
glieder des OBCZ vom Stand der Arbeiten vor Ort informieren. 
Anfang Dezember soll AJAX wieder schwimmen. Gerade recht-
zeitig für stimmungsvolle Fondue-Fahrten. Sie ist an der BTW 2021 
in neuem Glanz und 85jährig wieder dabei.
 

                                         
            Eugen Vigini bei der Ansprache  
           Herbsthöck Ufenau

Das nautische Leben... 
...geht auch am Zürichsee weiter

Schäden an der Kimm AJAX
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